
Liebe Mitglieder  
und Freunde ERNAs,
anlässlich des zu Ende gehenden Jahres möchten wir Ihnen 
wieder von den Ereignissen des Jahres 2016, unseren Rindern 
und aus den drei Weidelandschaften berichten. Für die erneut 
große Unterstützung bei der Tierbetreuung, den Zaunkontrollen 
und den verschiedenen Arbeitseinsätzen möchten wir uns bei 
allen Helfern bedanken!

Erneut brauchten wir die Rinder Anfang des Jahres bei mildem 
Wetter nicht wegen Schnees zu füttern. Zunächst reichte es 
aus, alle paar Tage ein wenig Heu zu geben, um die Tiere aus 
der Nähe kontrollieren zu können. Nur in Fitzbek und an der 
Buckener Au wurde später etwas Heu zugefüttert. Schon Ende 
Januar wurden die ersten der insgesamt 32 Kälber geboren. 
Ende des Jahres liefen 112 Rinder in unseren unverändert ca. 
170 ha großen Weidelandschaften.

Unsere Mitgliederversammlung fand am 12. Februar erneut 
mit gut 130 Teilnehmern im Tivoli statt. Auch unter der neuen 
Restaurant-Leitung war das ERNA-Buffet gewohnt köstlich und 
üppig.

Wie angekündigt haben wir großen Aufwand zur Neuanlage  
und Verbesserung der Fanganlagen betrieben. Der in Bargfeld 
von Stefan Siemesgelüss mit Helfern gebaute Einzelfang mit  

mehreren durch Schiebetüren getrennten Boxen für jeweils 
ein Rind funktioniert sehr gut. Durch den nach unten sich 
verengenden Querschnitt des Ganges drehen sich die Tiere 
jetzt nicht mehr um. In Homfeld wurde eine Kopie dieses 
Fangganges an den neuen Vorfang gebaut. Die Fanganlage liegt 
nun zwischen zwei Teilflächen der Weide, in die auch die Tränke 
integriert ist. So durchqueren die Rinder den Fang regelmäßig 
und wir können die Rinder ganzjährig – auch außerhalb der 
Futter saison –festsetzen.

Der diesjährige „Tag der offenen Flur“ fand am 3. Juli als „Tag 
der Natur“ im Rahmen der 888-Jahr Feier der Gemeinde Aukrug 
am Göpelschauer statt. Die Aukruger Vereine, die sich mit dem 
Thema Natur und Umwelt beschäftigen, stellten sich den Besu-
chern vor und trotz des Regens führten einige Vereine Interes-
sierte zu verschiedenen Stationen in der Umgebung. Leider war 
das Wetter wie auch bei einigen anderen Veranstaltungen der 
Festwoche recht schlecht, so dass  weniger Besucher kamen 
als erwartet.

Mit der alljährlichen Exkursion „ERNA-Unterwegs“ besuchten 
wir dieses Jahr die Kollegen von VERA im Rantzautal, die sich 
mit der Führung zu den Flächen und den Galloways sowie der 
Bewirtung große Mühe gegeben haben.

Die bereits im letzten Jahresbericht angekündigte Renaturie-
rung des südlichen Kirchweddelbachs auf der ERNA-Fläche 
in Fitzbek gestaltete sich witterungsbedingt schwieriger als 
gedacht. Erst im Spätsommer war die Fläche befahrbar, um die 
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Wir möchten allen für Ihre Hilfe und Unterstützung im vergangenen Jahr danken und wünschen ein glückliches 
neues Jahr.  

Jürgen Hirschbiegel     Niklas Zander

Baggerarbeiten abzuschließen. Statt am Rand der ERNA-Fläche 
über drei für Kleintiere unüberwindbare Abstürze zu fließen, 
schlängelt sich der Bach nun flach und für alle Tiere durchgän-
gig durch die ERNA-Weide. Der nächste Tag der offenen Flur 
bietet sicherlich die Möglichkeit, die gelungene Renaturierung 
zu besichtigen.

Außerdem konnten wir die Flächen der Gemeinde Fitzbek, die 
wir bis vorletztes Jahr als Sommerweide gepflegt haben, wieder 
pachten und erneut in die Beweidung integrieren.

Bei der Greiskrautbekämpfung bekamen wir in diesem Jahr 
Unterstützung durch die  Firma oar Gartenservice GmbH aus 
Dänischenhagen, deren Mitarbeiter im Rahmen ihres Betriebs-
ausflugs nach einer Führung ins Bünzautal motiviert und zügig 
große Mengen Greiskraut heraus gestochen haben.

Wir selbst haben wieder zwei große 
Aktionen im April und Juni mit freiwil-
ligen Helfern durchgeführt. Darüber 
hinaus fanden meist mehrmals 
wöchentlich kleinere Arbeitseinsätze 
statt. Die nicht manuell zu bewälti-
genden Flächen haben wir zwei Mal 
gemulcht, damit die Pflanzen nicht 
längere Zeit blühen oder in Saat 
gehen. Nach Aussage der Aukruger 
Imker sind die Messwerte für das 
Greiskrautgift im Honig sehr niedrig 
ausgefallen.

Termine 2017:
- die nächste Mitgliederver

sammlung wird am 10. Februar im Tivoli stattfinden.

- der nächste „Tag der offenen Flur“ findet am  
16. Juli auf der ERNA-Weide in Fitzbek statt.

- am 1. April wird es wieder eine große gemeinsame  
GreiskrautAktion auf der Weide an der Bünzau geben. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Göpelschauer.

- wie gewohnt findet jeden 1. Mittwoch eines Monats der  
ERNAStammtisch im Olen Hus in Aukrug- Bünzen statt 
(19:30 Uhr)


